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Der tipptoppe Rechtschreibcheck 
 
Ein grosser Knackpunkt in der Rechtschreibung sind Verhältniswörter. Im Fachausdruck heissen sie 
Präpositionen. Zusammengesetzt aus dem Lateinischen prae für «vorne dran» und Position. Sie 
stehen also vor einem Wort, über das sie regieren – sie bestimmen den Fall dieses Wortes. Obwohl 
sie selber unveränderlich sind, haben sie grosse Auswirkungen.  
 
Es gibt vier Arten von Präpositionen: 
 
1. Modale Präpositionen, die die Art und Weise bestimmen: 
gegen deinen Rat 
ohne sein Auto 
mit unserem Boot 
gemäss den Regeln 
 
2. Temporale Präpositionen, die die Zeit definieren: 
seit drei Jahren 
in den nächsten Tagen 
um 10 Uhr 
während des Projekts 
an diesem Tag 
 
3. Lokale Präpositionen, die den Ort angeben: 
vor der Baustelle 
an der Grenze 
über dem Fluss 
neben dem Gebäude 
aus Italien 
in Zürich 
auf dem Baumhaus 
 
4. Kausale Präpositionen, die den Grund, die Folge oder den Zweck darlegen: 
durch Interesse 
zu Ihrer Information 
aus Hilflosigkeit 
dank ihrer Unterstützung 
wegen Krankheit 
 
Präpositionen regieren einen oder zwei Fälle. Diese Fälle gibt es: 
Nominativ – Frage nach wer?  der Mann  die Frau  das Kind 
Genitiv – Frage nach wessen?  des Mannes  der Frau  des Kindes 
Dativ – Frage nach wem?  dem Mann  der Frau  dem Kind 
Akkusativ – Frage nach wen?  den Mann  die Frau  das Kind 
 
Bei diesen Präpositionen kommt es am häufigsten zu Schwierigkeiten, weil nicht immer offensichtlich 
ist, welcher Fall gewählt werden soll. Bei Präpositionen die sowohl den Genitiv als auch den Dativ 
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haben können, ist der Dativ immer die helvetische Version und sollte besser nicht verwendet 
werden. 
 
ausser  mit Dativ 
dank  mit Genitiv oder Dativ 
entgegen  mit Dativ 
entsprechend  mit Dativ 
exklusive   mit Genitiv oder Dativ 
gemäss  mit Dativ 
infolge  mit Genitiv 
inklusive  mit Genitiv oder Dativ 
laut  mit Genitiv oder Dativ 
statt  mit Genitiv oder Dativ 
trotz  mit Genitiv oder Dativ 
während   mit Genitiv oder Dativ 
wegen  mit Genitiv oder Dativ 
zwischen   mit Dativ oder Akkusativ 
 
Wie sicher sind Sie? Welches Beispiel ist richtig, welches falsch? 
 
a)  Laut Ihres Schreibens sind Sie einverstanden. 
b)  Entsprechend seines Alters ist er sehr übermütig. 
c)  Wegen der besonderen Umstände erhalten Sie einen neuen Vertrag. 
d)  Gemäss der Vorschriften müssen Sie die dreimonatige Kündigungsfrist einhalten. 
e)  Meinem Vorhaben entsprechend habe ich alles organisiert. 
f)  Somit ist das Protokoll laut unserem Beschluss rechtsgültig. 
g)  Wegen dem schlechten Wetter musste er seinen Besuch absagen. 
h)  Ihrem Wunsch gemäss erhalten Sie die Dossiers. 
 
Lösungen:  
Laut regiert den Genitiv, der Dativ ist helvetisch.  
Entsprechend verlangt den Dativ. 
Wegen regiert den Genitiv und den Dativ, dabei der Dativ umgangssprachlich ist.  
Gemäss verlangt nach dem Dativ. 
 
a)  richtig 
b)  falsch: Korrekt ist: Entsprechend seinem Alter 
c)  richtig 
d)  falsch: Korrekt ist: Gemäss den Vorschriften 
e)  richtig 
f)  richtig, aber umgangssprachlich 
g)  richtig, aber umgangssprachlich 
h)  richtig 

  
 


